
 

 
Gedicht zum Hydraulischen Abgleich  

Felix Schweikardt 
 
 

Ich bin zwar klein, doch kann ich viel, 
gestatten: Thermostatventil! 

 
Die meisten kennen mich noch kaum, 

obwohl ich möcht‘ in jeden Raum! 
 

Doch heut‘, da fühle ich mich wohl, 
ihr wisst, was ich bewirken soll. 

 
Ihr wisst um meine Fähigkeiten, 

bei hohem Durchfluss einzuschreiten 
 

und mich in den Weg zu stellen, 
bei allzu hohen Wasserwellen. 

 
Baut mich ein; doch bitte – wenn, 
stellt mich doch nicht auf Stufe N. 

 
Auch Stufe 1 – die mag ich nicht, 

sonst mach ich vielleicht schon bald dicht. 
 

Ansonsten wird das jedoch passen, 
ihr könnt euch voll auf mich verlassen. 

 
An jedem Tag, in jeder Woch‘ 

Hydraul’scher Abgleich lebe hoch! 
 
 


